
Roter – Faden – Text Wörterfabrik 
 
 
 
Titel:    Die grosse Wörterfabrik 
 
Seite 1 und 2:  Das ist das Land der grossen Wörterfabrik. 
Seite 3 und 4:  In diesem Land muss man die Wörter kaufen. 
Seite 5 und 6:  Die Wörterfabrik arbeitet Tag und Nacht. 
Seite 7 und 8:  Schöne Wörter kaufen ist sehr teuer. 
Seite 9 und 10: Im Abfall hat es wertlose Wörter wie 

‚Hundekacka’. 
Seite 11 und 12: Billige Wörter sind oft unnütz, zum Beispiel 

‚Bauchredner’. 
Seite 13 und 14: Manchmal fangen die Kinder Wörter. 
Seite 15 und 16: Paul hat drei Wörter gefangen: 

‚Kirsche – Staub – Stuhl’.  
Seite 17 und 18: Er möchte die drei Wörter Marie zum 

Geburtstag schenken. 
Seite 19 und 20: Oskar geht auch zu Marie. Seine Eltern sind 

sehr reich. 
Seite 21 und 22: Oskar sagt: „Ich liebe dich von ganzem 

Herzen meine Marie. Eines Tages werden wir 
heiraten!“ 

Seite 23 und 24: Paul hat nur drei Wörter für Marie. 
Seite 25 und 26: ‚Kirsche’!  ‚Staub’! 
Seite 27 und 28: ‚Stuhl’! 
Seite 29 und 30: Marie küsst Paul auf die Wange. 
Seite 31 und 32: Paul hat noch ein letztes Wort: ‚nochmal’... 
 
Die kursiv gedruckten Passagen erscheinen nicht im Bilddokument 
 
 
 
Maja Beutler, Oktober 2015 
 
 
 
 

 
 
 



 
WORT WÖRTER WÖRTERFABRIK 
 
SUPPE 
SOCKE 
STUHL 
STAUB 
 
PAUL 
MARIE 
OSKAR 
KINDER 


